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Die großen Logistikzentren des Onlinehandels liegen in 
der Regel zwar verkehrsgünstig an logistisch optimier-
ten Standorten, sind aber für Nicht-Autobesitzer bzw. 
-fahrer eher schwierig und oft nur mit erheblichem Zeit-
aufwand erreichbar. Aus nachvollziehbaren Gründen in 
Randlagen gebaut, sind auch die Facilities des Online
riesen Amazon nicht durchgängig gut erreichbar für Mit-
arbeiter, die nicht mit dem Pkw kommen können. 

Mit einem funktionierenden öffentlichen Nahverkehr 
kann man nicht unbedingt rechnen, denn Anschlüsse 
an Bus-, U-Bahn- oder Straßenbahnlinien haben oft kei-
ne Priorität bei der Suche nach geeigneten Standorten 
für große Onlinehändler. Deshalb hat sich in den ver-
gangenen Jahren ein Markt für Personenlogistik entwi-
ckelt, der die fehlende öffentliche Infrastruktur durch 
Shuttleverkehre für die zahlreichen Mitarbeiter der  
Logistikzentren ersetzt. 

Einer dieser privaten Anbieter ist die AGT Bus- & Event-
logistik aus Hamburg. Bereits seit 2012 koordiniert das 
Unternehmen die Beförderung und Abholung der Ama-
zon-Mitarbeiter. Das Geschäft ist zuletzt aufgrund der 
Corona-Pandemie und dem damit verbundenen E-Com-
merce-Boom stark gewachsen. 
Fortsetzung auf den Folgeseiten →
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S O N D E R KO N J U N KTU R DA N K E-COM M E RC E-B O OM

Für Busunternehmen und Reiseagenturen ist die der-
zeitige Corona-Pandemie das reinste Gift. Das sollte ei-
gentlich auch der Anbieter AGT spüren. Doch dank des 
Geschäftsbereichs Werkshuttle bzw. Shuttleverkehre 
kann das Unternehmen sich erfolgreich behaupten und 
den vorübergehenden Zusammenbruch des Tourismus-
bereichs nicht nur kompensieren, sondern den Umsatz 
sogar steigern. 

Gegründet 2004 aus den Ursprüngen des ehemaligen 
Busreiseunternehmens Rainbow Tours, ist die AGT heu-
te eine beratende Agentur mit einem Netzwerk von 
über 1.500 selbständigen und konzessionierten Bus
unternehmern in Europa. Neben touristischen Reisen 
werden vor allem Konzepte zur Personenbeförderung 
angeboten, umgesetzt und vor Ort koordiniert – vom 
Messeshuttle über Werkverkehre bis hin zu Großveran-
staltungen wie Konzerten und Sportevents. 

Vor zehn Jahren nahm die AGT an einer Ausschreibung 
des Logistikgiganten Amazon teil. Es ging um die Beför-
derung von Mitarbeitern am Standort Rheinberg. „Die-
se Ausschreibung haben wir Aufgrund unserer konzep
tionellen Überzeugungskraft gewonnen“, so Stephan 
Woischnik, Business Development Manager bei der 
AGT. Seitdem ist das Hamburger Unternehmen mit sei-
nem Kunden Amazon gewachsen – und das in großem 
Maßstab. 

„Besonders die Umstrukturierung unseres Kunden 
Amazons hat uns in diesem Bereich ein enormes 
Wachstum beschert“, so Woischnik. „Im ersten Quar-
tal 2020 wurden 26 Amazon Standorte in Deutschland 
von uns betreut, heute sind es rund 60“. Da bei Amazon 
im Dreischichtbetrieb gearbeitet wird, bedeutet das in 
Zahlen: 

	� 10.000 Mitarbeiter werden täglich befördert.
	� 200 Busse von selbständigen Unternehmern sind 

täglich im Einsatz. Das entspricht drei bis vier Bus-
sen pro Standort.

	� Insgesamt werden rund 540.000 Sitzplätze im Jahr 
angeboten. 

Die Amazon-Mitarbeiter werden rechtzeitig vor jeder 
Schicht an vorab festgelegten Sammelpunkten abge-
holt und auf einer ebenfalls vorab festgelegten Route 
befördert. „Der Zustieg kann zum Beispiel am Haupt-
bahnhof oder an einem großen Knotenpunkt des regi-
onalen ÖPNV erfolgen, je nach lokaler Gegebenheit“, 
erklärt Woischnik. „Amazon meldet uns pro Werk und 
Schicht die Anzahl der Mitarbeiter, damit wir sauber 
disponieren können. Vom Sammelpunkt geht die Fahrt 
ohne weitere Zwischenhalte direkt zum Amazon- 
Logistikzentrum, wo bereits die vorherige Schicht auf ihre  
Abholung wartet.“ Für die Mitarbeiter des Onlinehänd-
lers ist dieser Shuttleservice kostenlos.

Dieser zusätzliche Kostenaufwand lohnt sich, denn die 
Vorteile für Amazon liegen auf der Hand: „Die Mitarbei-
ter sind pünktlich und haben in der Regel einen zeitlich 
optimierten Weg zur Arbeit. Das trägt zur Arbeitszu-
friedenheit und Motivation bei. Außerdem werden die 
Mitarbeiter unter hygienisch optimalen Verhältnissen 
von uns befördert, was derzeit im ÖPNV oftmals eher 
schwierig ist“, so Woischnik.

Da AGT den gesamten Prozess und die Busunterneh-
men vor Ort steuert, ist ein 60-köpfiges Team in Ham-
burg und zum Teil auch vor Ort beim Kunden an sieben 
Tagen in der Woche rund um die Uhr erreichbar. „Wir 
überwachen alle Shuttlefahrten durch unsere Leitzent-
rale. Die Flotte vor Ort wird den aktuellen Anforderun-
gen angepasst und optimiert. Der Kunde kann jederzeit 
über unser Backoffice-Team den aktuellen Stand seiner 
Fahrten erfahren und auch den Ablauf direkt, zeitnah 
und flexibel beeinflussen. Die Kontrollmöglichkeiten 
werden auch digital durch Live-Tracking und GPS-Funk-
tionen unterstützt“, verdeutlicht Woischnik.

Nachhaltigkeit ist auch in diesem Business ein zuneh-
mend wichtiges Argument. „Die Busse unserer Partner 
müssen auf dem aktuellen technischen Stand sein. 
Auch die Prozesse unserer gesamten Organisation sol-
len entsprechend zertifiziert sein“, so Woischnik. Diesen 
Anforderungen entspricht AGT u. a. durch das EcoVadis 
Zertifikat und die ISO 9001.  

Mitarbeiter-Shuttleverkehre  
gefragt wie nie

Der Mitarbeiter-Shuttle ist natürlich derzeit so etwas 
wie die Lebensversicherung für viele Busunternehmer. 
Stephan Woischnik: „Durch den Wegfall der klassischen 
Fahrten ist die Mitarbeiterbeförderung oft die einzige 
Rettung für viele der Unternehmer in unserem Netz-
werk. Was AGT betrifft, so kann ich sagen, dass der Um-
satz in der Pandemie erfreulicherweise gestiegen ist.“

Kontakt
Stephan Woischnik 
Business Development Manager
Telefon:+49 40 570120-374 
 Mobil: +49 176 856 296 00
E-Mail: S.Woischnik@agtlogistik.de 
www.agtlogistik.de 
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